Initiative Pskow

Die Initiative Pskow in der Evangelischen Kirche im Rheinland, ein gemeinnütziger eingetragener Verein mit etwa 350 Mitgliedern, Mitglied im Diakonischen Werk, hat in der Stadt Pskow das „Heilpädagogische Zentrum“ erbaut, eine Schule für mehr als 50 geistig- und schwermehrfachbehinderte Kinder und Jugendliche. Nebenan entstanden die Beschützenden Werkstätten mit Gärtnerei, Textilverarbeitung, Holzprodukten, Kerzenzieherei, Kartonagen und Wäscherei für derzeit 135, demnächst 250 behinderte Jugendliche und junge Erwachsene. Unter dem Dach der Initiative arbeiten etwa 40 weitere Projekte, z.B. eine Frühförderstelle für Kinder zwischen 0 und 6 Jahren, ein Waisenhaus für etwa 50 Kinder, ein Hospiz, ein Haus für verlassene Säuglinge bis hin zu zahlreichen russisch-deutschen Partnerschaften. Die Arbeit auf deutscher Seite geschieht ausnahmslos ehrenamtlich. Die russische Regierung ehrte Pskow mit dem Titel „Sozialste Stadt Russlands“.
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Dr. Dieter Bach, Geschäftsführer der Initiative Pskow
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Website: www.initiativepskow.de
